
IBM End User Innovation Workshop: 
Der Startschuss für Desktop-Virtualisierung 

Hintergrund

Es ist noch nicht lange her, da war  

es für Unternehmen beinahe eine  

Selbstverständlichkeit, ihren Mit- 

arbeitern hochgerüstete PCs am 

Arbeitsplatz zur Verfügung zu stel- 

len – unabhängig von der jeweiligen 

Aufgabe und den damit verbunde- 

nen tatsächlichen IT-Anforderungen. 

Damit war die Erwartung verbunden, 

dass sich auf dieser Basis die Krea- 

tivität der Mitarbeiter entfalten werde.  

Zugleich setzte man auf ein positi- 

ves Unternehmensimage, das sich  

aus der aufgeschlossenen Haltung 

gegenüber technischen Neuheiten 

und einer entsprechenden Mitarbei- 

terausstattung ergeben würde. 

Im heutigen Wirtschaftsumfeld haben 

sich die Prioritäten beim Blick auf  

die Unternehmens-IT hingegen  

 Perspektivische IT-Planung 

für die Geschäftsmodelle der 

Zukunft

 Mehr Flexibilität durch einen 

umfassenden Desktop-Virtuali-

sierungsansatz (End-to-End) 

 Hohes Potenzial zur Kosten- 

reduzierung

 Verbesserte Services durch 

mehr Sicherheit und erhöhte 

Verfügbarkeit

Highlights

verschoben. Neben höchsten An- 

sprüchen an Verfügbarkeit und 

Flexibilität spielen Faktoren wie 

Betriebskosten und Sicherheit eine 

entscheidende Rolle. Zudem sollte 

der Verwaltungsaufwand rund um  

die IT kritisch betrachtet werden:  

Wie aufwändig ist zum Beispiel die 

Einbindung von Außenstellen oder 

das Performance-Management, um 

eine gleichmäßige IT-Versorgung 

sicherzustellen? Oder wie komplex  

ist die gesamte IT-Infrastruktur über 

die Jahre geworden?

Antworten auf diese und andere  

Fragestellungen haben direkte  

Auswirkungen auf die Ausrichtung 

der einzelnen Endbenutzerarbeits-

plätze, der darunter liegenden Unter-

nehmensinfrastruktur sowie deren 

Betrieb.

IBM Lösung 

Der IBM End User Innovation Work- 

shop unterstützt Sie bei der perspek- 

tivischen Weichenstellung für Ihre IT in 

Bezug auf die Endbenutzer-Systeme.  

Ausgehend von Ihren Geschäftspro- 

zessen und auf Basis eines standar- 

disierten Fragebogens analysieren  

wir dabei gemeinsam mit Ihnen die  

bestehende IT-Infrastruktur, z. B. 

Clients, Anwendungen, Backend, 

Netze usw.
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Vor diesem Hintergrund schließt  

sich im Workshop eine Definition  

verschiedener Zielszenarien an, die 

wiederum in ihren Auswirkungen und 

hinsichtlich der Realisierbarkeit bewer-

tet werden. Am Ende stehen konkrete 

Handlungsempfehlungen, die mit  

klaren Aussagen zum zu erwarten-

den Projektaufwand versehen sind. 

Zum einen geht es dabei natürlich um 

eine Aufwand- und Kostenschätzung 

in Relation zu den erwarteten Vorteilen 

(High Level Business Case). Zugleich 

können die erforderlichen Inhalte für 

einen eventuellen Proof-of-Concept 

bzw. eine Analysephase definiert  

werden, so dass Sie eine saubere  

Planungsgrundlage haben. 

Ein IBM End User Innovation Work-

shop „Desktop-Virtualisierung“  

dauert je nach Komplexität der  

Unternehmens-IT in der Regel  

1 bis 2 Tage. Die eintägige Variante 

kostet inklusive der Präsentation und 

Dokumentation der Ergebnisse und 

Empfehlungen 5000,00 Euro. Damit 

erhalten Sie zugleich eine wichtige 

Grundlage für die unternehmens- 

internen Entscheidungsprozesse. 

Nutzen 

Mit dem IBM End User Innovation 

Workshop wird der Vorteil für die 

Umstellung und den Betrieb einer  

virtualisierten Umgebung ermittelt.  

Angesichts signifikanter Unter- 

schiede z. B. bei den Anschaffungs- 

und Energiekosten von PCs und 

Thin Clients lohnt sich eine solche  

kritische Bestandsaufnahme allemal. 

Nimmt man noch Faktoren wie Kosten  

für Support-Mitarbeiter oder etwa 

Softwareverteilung und -management 

hinzu, so ergeben sich erhebliche 

Einsparpotenziale. Gleichrangig 

daneben steht das enorme Innova- 

tionspotenzial, das Sie für Ihre IT und 

das gesamte Unternehmen freisetzen 

können. Neue Ideen, neue Modelle, 

neue Strukturen – unser Workshop 

bietet Chancen für frischen Wind im 

Unternehmen! 

Unsere Expertise und die Empfeh-

lungen, die wir im Workshop aus-

sprechen, basieren auf langjähriger 

Erfahrung und zahlreichen Kunden-

projekten. In Kombination mit den 

weltweiten IT-Entwicklern und  

Forschungsteams ergeben sich  

so Workshopergebnisse mit Aus- 

sagekraft. Und in puncto Konzep- 

tion und Implementierung können  

Sie natürlich ebenfalls auf uns  

vertrauen. 
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Weitere Informationen erhalten  

Sie von Ihrem zuständigen  

IBM Ansprechpartner oder von:

René Sparmann 
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Tel.: +49 (0)171 2201092  

E-Mail: rene.sparmann@de.ibm.com
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